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EIS GEGEN HEISS
Wie wir uns an die Folgen des Klimawandels 
anpassen müssen 
Christian Serrer, Karoline Möller, Lukas Neuwirth,  
Franziska Koert 

Mit Unterstützung von über 70 Wissenschaft-
ler:innen haben sich die Autor:innen von EIS 
GEGEN HEISS intensiv mit dem Thema Klima-
wandel auseinandergesetzt. Entstanden ist ein 
fundiertes und zugängliches Buch, das nicht nur 
die Ursachen und Auswirkungen der Klima-
krise beleuchtet, sondern vor allem konkrete 
Möglichkeiten aufzeigt, wie jede einzelne Person 
zur Klimaanpassung beitragen und sich selbst 
sowie andere vor den Folgen schützen kann. 

Ob Hitzewellen, Starkregen, Überschwemmun-
gen oder neue Gesundheitsrisiken wie die Tiger-
mücke – der Klimawandel ist längst Realität. Anschaulich werden konkrete Maßnahmen vorgestellt, die 
jede:r ergreifen kann: von Warnsystemen und Verhaltensregeln bei Extremwetter über bauliche 
Anpassungen bis hin zur Stärkung der psychischen Widerstandskraft. Klimaanpassung wird dabei 
als gesamtgesellschaftliche Aufgabe verständlich gemacht.

Besonders gelungen ist die Balance zwischen wissenschaftlicher Fundierung und Verständlichkeit. Trotz 
zahlreicher Fakten, Zahlen und Quellen wirkt das Buch nie überfordernd oder trocken. Die Autor:innen 
schaffen es, komplexe Zusammenhänge präzise zu erklären und dabei stets das große Ganze im Blick 
zu behalten. Einen großen Anteil daran haben die zahlreichen, gelungenen Illustrationen. Sie schaf-
fen es die teils schweren Themen aufzulockern, ohne sie zu verharmlosen und unterstützen das Ver-
ständnis komplexer Sachverhalte. Das Buch ist damit trotz der vielen Illustrationen und des kompakten 
Formats keinesfalls ein Kinderbuch, sondern richtet sich an Menschen, die Zusammenhänge begreifen 
und ins Handeln kommen wollen.

Auch psychische Belastungen wie Ohnmacht oder Klimaangst werden ernst genommen. Hierfür gibt 
es konkrete Handlungsempfehlungen um mit dem Klimawandel umzugehen.  Damit geht es dem Buch 
nicht nur um technische oder bauliche Lösungen, sondern auch um Resilienz und gemeinschaftliche 
Stärke.

In enger Zusammenarbeit mit der Wissenschaft zeigt EIS GEGEN HEISS, dass Klimaanpassung keine 
ferne Vision, sondern eine konkrete, machbare Aufgabe ist. Es ist ein gelungenes Beispiel moderner 
Wissenschaftskommunikation: sachlich fundiert, praxisorientiert und motivierend. Eine klare Emp-
fehlung von uns!

Kiepenheuer & Witsch | 2025
160 Seiten
ISBN 978-3-462-00991-0


